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Brasilianisches Flair in Montreux 
40  Jahre Bossa Nova - Hommage an Antonio «Tom» Carlos Jobim 

Nicht die Erde bebte, aber das 
Auditorium Stravinski, als 
Sonntagnacht beim Montreux 
Jazz Festival (MJF) die grossen 
Stars von gestern und heute den 
Bossa Nova, seit 4 0  Jahren Bra­
siliens bester Botschafter (neben 
Fussball und Samba), zelebrier­
ten. 

G e r o l f  H a u s er  

Es sollte e ine  dreigeteilte Nacht  w e r ­
d e n  mi t  J o a o  Bosco, Dona Ivone Lara 
u n d  Marcos Valle. Und  e s  w u r d e n  fünf  
Teile, d e n n  Claude Nobs, Gründe r  u n d  
Direktor  des  MJF, g e l a n g  e s  n ich t  nur,  
l ange  n a c h  Mit ternacht ,  e i n  All Star  
Q u a r t e t t ' a u f - d i e  B ü h n e  z u  b r ingen ,  
sonde rn  a ls  Weltpremiere ' e ine  
«Improvisationsorgie» mit  d e n  beiden. 
Pianis ten Herbie Hancock  u n d  Mako to  
Ozone.  

Sensationelle 
Jmprovisationen 

Diesen beiden Weltktassepianisten 
zuzuhö ren  u n d  zuzuschauen,  w a r  e in  
Genuss  d e r  Extraklasse.  

Sensationell ,  wie  sie, in n u r  zwei ,  
d a f ü r  a b e r  ausgiebigen Stücken, sich 
heiss  spiel ten;  wie s ie  mi t  Auge  u n d  
Ohr  die räuml iche  Distanz zwischen  
den  beiden Flügeln ebenso übe rb rück ­
ten, wie j e n e  ihrer  be iden  Spielweisen,  
die immer  w i e d e r  a n  Tradi t ionen a n ­
knüp fende  von  Hancock u n d  d ie  freie­
r e  v o n  Ozone; wie  sich w i e  se lbs tver­
s tändl ich d ie  Rollen des F ü h r e n d e n  
bzw. Beglei tenden abwechsel ten;  wie  
sie sich gegensei t ig  inspir ier ten z u  
musikal ischen Höhenf lügen,  se i en  e s  
rhy thmische  bis h in  z u m  Jazz -Rock i ­
gen ,  lyrische) a n  Keith Jar re t t  e r i n ­
nernd ,  explodierende Läufe o d e r  A k -
kordcluster,  s ich  dabei  a n  Vir tuosi tä t  
i n  n ichts  nachs t ehend .  

Begonnen  h a t t e  d e r  A b e n d  m i t  e i n e m  So lovor t rag  von  J o a o  Bosco,  d .h .  a k u s t i s c h e  Gi tarre  u n d  Gesang .  

8 0  quicklebendige Jahre akustische Gitarre und Gesang - ejn dem grossen brasilianischen Bossa No-
geniales Stück Musik-von Hand und . va Komponisten (man denke an Girl of 

Begonnen hatte der Abend mit ei- Mund gemacht. Natürlich gab es Kom- Ipanema), Bosco lieferte aber auch; ei­
nem SolQvortrag von Joao Bosco, d.h. Positionen von Antonio Carlos Jobim, gene Stücke ab, die man, kämen sie 

aus Frankreich, als Chansons bezeich­
nen müsste, voll mit der Spanne des 
Lebens zwischen Weinen und Lachen," 
dabei oftmals die Stimme wie ein Per-
cussionsinstrument einsetzend.. Da 
wirkte der Vortrag der alten Dame des 
Bossa Nova, Dona Ivone Lara, mit ei­
nem sechsköpfigen Showorchester, der 
nach 22 Uhr begann, ein wenig flach. 
Natürlich sind es Könner, aber zu oft 

-klang es verflixt nach für Touristen 
hergerichteter Show. Da mag die über 
80 Jahre alte (1) Dona Ivone Lara, Be-
wahrerin des traditionellen Samba,-
noch so quicklebendig über die Bühne 
steppen und mit ihrer ausdrucksvollen 
Stimme singen. 

Erfolgsgeschichte 
Um die halbe Welt nach Montreux 

geflogen, kamen der Sänger, Gitarrist, 
Keyboarder und Komponist Marcos 
Valle, die Sängerinnen Wanda Sa und 
Patricia Alvi, der Pianist Joao Donato, 
Flötist Renato Franco, Bassist Mazinho 
Ventura und Schlagzeuger Ivo Caldas, 
um 40 Jahre Bossa Nova, um mit z.B. 
«Desafinado» von Jobim bis zu den 
fast rockigen Kompositionen von Mar­
cos Valle die Erfolgsgeschichte dieses 
Genres zu demonstrieren. Das begann 
mit sehr jazzigen Versionen im Quar­
tett bzw. Quintett, denn Wanda Sa 
sang nicht nur ausgezeichnet, sondern 
spielte ebenso Gitarre (zusammen mit 
Schlagzeug, Flöte, Bass). Als Planist 
und Sänger Joao Donato hinzukam, 
wurden mindestens 20 Jahre Bossa-
Nova-Zeit zurückgedreht. Wirklich 
spannend und beeindruckend dann 
Marcos Valle, zusammen mit der Sän­
gerin Patricia Alvi, geradezu genial 
begleitet von Bassist Mazhino Ventura 
und Schlagzeuger Ivo Caldas. Den Ab-
schluss bildete dann gegen 1.30 Uhr 
das All Star Quartett mit special guests 
Jonatha Brooke (Gesang) und Joao 
Bosco (Gitarre). 

D a s  
V o l k s i i l s t t  

M a g n / i n  

Das nächste SOFA zum 
«StäätsfeiertaEf» 
erscheint am 14. August 2002 

Flamenco-Konzert 
der Extraklasse 

«Liecht-Bild» bringt heisse Rhythmen nach Ruggell 

A u c h  w e n n  d e r  S o m m e r  e i n e  k u r z e  P a u s e  einlegt ,  b e i  L i e c h t - B i l d  2 0 0 2  g e h t  e r  
o h n e  Unterbruch w e i t e r  und  z w a r  m i t  e i n e m  F l a m e n c o - K o n z e r t  d e r  Extraklasse .  
H e u t e  Dienstag,  d e n  1 6 .  J u l i  w i r d  e s  a b  2 0 . 0 0  U h r  i m  G e m e i n d e s a a l  Ruggell  
h e i s s  z u  u n d  h e r  gehen .  D a s  P u b l i k u m  d a r f  s i c h  a u f  e ine  N a c h t  d e s  Flamencos  
f r e u e n ,  a u f  e in  F e u e r  d e s  a i ida lus i schen  G i t a r r e n s p i e h ,  d e s  Tanzes  u n d . d e s  G e ­
sangs .  W e r  d a s  a u s v e r k a u f t e  K o n z e r t  a n l ä s s l i c h  d e r  LiGiTa verpass te ,  h a t  
n o c h m a l s  d i e  e i n m a l i g e  Ge legenhe i t  d i e s e s  Feuertverk a n  T e m p e r a m e n t  u n d  L e ­
bensfreude  h a u t n a h  mi t zuer leben .  (Bild:  Br ig i t t  R i s c h )  

Volles Haus im 
Pförtnerhaus 
FELDKIRCH: Das Vienna Sympöny-
Jazz-Konzert war für das Publikum 
Extraklasse, j a  ein Ohrenschmaus für 
Jazzfreunde von Duce Ellington, Way-
ne Shorter, Ciaire Fisher, Bunny Gold-
son, Bob Mintzer, Herbie Hancock und 
noch einige andere Jazzgrössen. Beim 
anschliessenden Jazzbrünch (Gratis­
einladung Im Rösslepark von Herrn 
Nagele) bei Bier und Wurst ging das 
Konzert weiter. Dem Veranstalter, 
Herrn Mag. Gruber, Kommunikations­
beratung, Feldkirch, kann man mit 
dem neuen Projekt Jazz nur gratulie­
ren und sich schön auf das Jahr 2003 
freuen. Sponsoren werden noch ge­
sucht. (Eing.) 

* 

Musikalische •• 
Überraschung 
BAD RAGAZ: Das Breitner Ensemble 
aus Holland gastiert am Donnerstag, 
den 18. Juli für ein Sommerkonzert im.. 
Kursaal des Grand Hotels Bad Ragaz. 
Das Ensemble, Streichquintett mit 
Oboe, spielt Werke von Mozart, Schu­
bert und Bruckner. Alle Mitglieder 
weisen jahrelange Kammermusiker-
fahrung aus und arbeiten in verschie­
denen holländischen Rundfunkorches­
tern. Ein Teil der Musiker spielt ausser­
dem im bekanntön Gustav-Klimt-
Streichquartett. Das Publikum darf 
sich auf eine erfrischende musikali­
sche Darbietung freuen. Das Sommer­
konzert des Breitner-Ensembles findet 
am Donnerstag, den 18. Juli um 21 
Uhr im Kursaal des Grand Hotels Bad 
Ragaz statt. Der Eintritt beträgt CHF 
30.-. Einheimische und Feriengäste in 
Bad Ragaz erhalten 50 % Ermässi­
gung. Platzreservationen erbeten unter 
Tel. 081/303 30 30. (Eing.)  


